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Die Herabſetzung der Beſchluß
fähigkeitsziffer

Man ſchreibt uns Die der eklarſt über den kläglichen
Verlauf und das nicht minder klägliche Ende der letzten
Reichstagstagung dauert noch immer fort und an Vor
ſchlägen eine Beſſerung des nachgerade unleidlich gewordenen
Zuſtandes herbeizuführen fehlt es nicht
Zoltszeitung legt gleich zwei Eiſen ins Feuer indem ſie
eine Herabſetzung der Beſ lußfähigkeitsziffer auf 40 bis 60
Abgeordnete mit der Gewährung von Diäten kombiniert
Sie argumentiert daß wenn ein Abgeordneter Tagegelder
erhalte und dann doch nicht in den Reichstag komme man
auf ihn keine Rückſicht zu nehmen brauche Auch die Würde
und das Anſehen des Parlamentes würden unter der Ver
ringerung der Beſchlußfähigkeitsziffer nicht leiden wie das
Veiſpiel von England beweiſe wo auch 40 bis 60 Ab
geordnete zur Beſchlußfähigkeit ausreichten

Der Vorſchlag des rheiniſchen Blattes iſt nicht neu denn
Fürſt Bismarck hat ihn bereits am 16 Juni 1873 alſo vor

mehr als einem Menſchenalter gemacht ohne im übrigen
ſeine Autorität für die Verwirklichung dieſes Vorſchlages
einzuſetzen Auch er hat ſich damals auf das Beiſpiel von

England berufen aber trotz aller Verehrung für den
großen Staatsmann kann man dieſes Beiſpiel nicht als
ſchlüſſig anerkennen
In England gibt es im weſentlichen nur zwei große

Parteien von denen die eine an der Herrſchaft iſt und die
andere an die Herrſchaft zu gelangen ſucht Da in England
das parlamentariſche Regiment gilt ſo hat die herrſchende

Partei das lebhafteſte Intereſſe daran Ueberrumpelungen
die das Miniſterium zu Falle bringen könnten zu ver
hindern während die Minorität ein großes Intereſſe daran
beſitzt ſolche Ueberrumpelungen durch Mißtrauensanträge
Streichungen am Budget in Szene zu ſetzen Deshalb

werden im allgemeinen beide Parteien bei allen wichtigen
Sitzungen zahlreich erſcheinen und deshalb wird die geringe
Beſchlußfähigkeitsziffer nur bei unwichtigen Angelegenheiten

R wvraktiſch
In Deutſchland iſt die Lage eine ganz andere Hier

können Zufallsmehrheiten dem Miniſterium nichts anhaben
aber ſie können zu Beſchlüſſen führen die für das Land
M nachteilig ſein würden und die auch gar nicht den Wünſchen

wichtigere Vorlage von 60 Abgeordneten entſchieden wird
von denen vielleicht 32 für und 28 gegen die Vorlage

der Mehrheit des deutſchen Volkes entſprechen Wenn eine

I ſtimmen ſo iſt ein ſolches von noch nicht einem Zehntel der
Abgeordneten votiertes Geſetz eine Karrikatur auf den Volks

willen Dazu kommt daß bei einer Verminderung der Be
ſchlußfähigkeitsziffer die beiden größten Parteien nämlich

das Zentrum und die Sozialdemokratie noch mehr als
bisher die Entſcheidung in der Hand haben würden Jm
Intereſſe der nationalen Entwickelung aber liegt es ſicherlich

I nicht wenn der Einfluß gerade dieſer Parteien noch er
höht wird

Wenn die Köln Volksztg meint dem einzelnen Ab
geordneten der durch ſein ſanen bei verringerter Beſchlufz
fähigkeitsziffer die Veranlaſſung zu ihm unerwünſchten Be

ſchlüſſen gäbe geſchehe kein Unrecht ſo mag ſie ja damit
recht haben Es kommt aber gar nicht darauf an ob dem

einzelnen Abgeordneten ein Ünrecht geſchieht oder nicht
ſondern es kommt darauf an daß dem Lande kein Unrecht
geſchieht was bei der Herabſetzung der Beſchlußfähigkeits
ziffer ſehr leicht eintreten könnte

Daß die Würde des Reichstages unter der Verminderung
der BVeſchlußfähigkeitsziffer nicht litte beſtreiten wir ent
ſchieden Wenn es zur Regel würde daß nur 80 oder 60
oder gar nur 40 Abgeordnete über die Geſchicke des Landes
entſchieden fo würde ſich das Volk ſchließlich fragen wozu

dann überhaupt die fünf bis zehnfache Zahl von Abgeord
neten gewählt wird Und daß die Regierung Jnitiativ
auträge des Reichstages die von einer ſo geringen Zahl

von Abgeordneten beſchloſſen würden noch weniger zu

z

berückſichtigen geneigt wäre als bisher liegt auf der Hand
Das Schwergewicht der Reichsgeſetzgebung würde dann
mer mehr beim Bundesrat liegen und dieſe Entwicklunn ſordern kann nicht die Aufgabe des Reichstages ſelbſt

z Dir halten es wohl für möglich daß eine Verfaſſungs
derung im Sinne der Herabminderung der Beſchlußfähig

e uiffer die Zuſtimmung des Bundesrats findet aber wir
en daß der Reichstag den Bundesrat erſt gar nicht in
e Lage bringen wird dieſe Zuſtimmung zu erteilen Jſt

entruni auch leider die größte und ausſchlaggebende
artei im Reichstag ſo iſt es doch darum noch lange nicht
e alleinherrſchende Partei S

a

Deutſches Reich
Hof nnd Perſonalnachrichten

n Der Kaiſer hat aus Vnlaß ſeiner Automobllfahrt von
z over nach Hamburg dem Oberpräſidenten von Hannover

Wentzel folgenden Erlaß zugehen laſſen
a habe die Strecke Hannover Celle Lüneburg Hamburg
auf Meiner Fahrt im Automobil mit großer Vefriedigung
Henen gelernt Die Straße war in guter HOrdnung der
gtehr vorzüglich geregelt die kleinen Höfe in ihrem
in drenden Schmuck die hüdſchen Ortſchaften die Städte mit
erſ jubelnden Bevölkerung haben Mich hoch erfreut Jch
i Eure Exzellenz den Beteiligten dies bekannt zu machendem Hinzuſügen daß Jch die patriotiſche Herzuchteit nicht

Die Kölniſche

und Alt begrüßt worden bin gez Wilhelm
Der Reichskanzler Fürſt Bülow iſt dem Deutſchen Verein

für Kinderaſyle als Mitglied beigetreten

vergeſſen werde mit welcher Jch auf dieſer r von Jung

Die Kieler Woche
Die Segelwettfahrt des h ägVereins in Cuxhaven hat geſtern mittag 12

prächtigem Wetter begonnen es herrſcht eine Südweſtpriſe
Am Start waren 24 Jachten erſchienen Der Kaiſer war
ſchon 11 Uhr an Bord der Jacht Meteor gegangen

Der König von Sachſen in den Reichslanden
König Friedrich Auguſt traf geſtern vormittag 11 Uhr 5 Min

in Straßburg ein und wurde vom Statthalter der
Generalität und dem Bürgermeiſter Back empfangen Nach
herzlicher Begrüßung fuhr der König mit dem Statthalter in
ſein Abſteigequartier das Statthalterpalais Nach einem
Frühſtück im engſten Kreiſe fand um 1 Uhr die Parade des
ſächſiſchen Jnfanterie Regiments Nr 105 auf dem Hofe der
Manteuffel Kaſerne ſtatt Nach der Parade beſuchte der König
den Kommandierenden General Um 4 Uhr beſichtigte der
König mit dem Gouverneur neue Befeſtigungen an der Stadt
front von Straßburg Um 8 Uhr fand im Offizierkaſino des
Regiments Nr 105 große königliche Tafel zu 90 Gedecken ſtatt
Heute fährt der König nach der Hohkönigsburg Morgen er
folgt die Abfahrt nach Metz

Dentſcher Nechtsbund
Der Deutſche Rechtsbund welcher unter Vorſitz von Profeſſor

Lehmann Hohenburg in Weimar tagte beriet über die
Schaffung einer freien deutſchen Volkskirche von der
man eine Verjün gung Deutſchlands erhofft Ein Auf
ruf wurde angenommen in dem es der Hauptſache nach heißt

Wir fordern die geſamten deutſchen proteſtantiſchen Kirchen
vorſtände auf ungeſäumt und mit aller Tatkraft daran zu
gehen allen bisherigen konfeſſionellen Zwang welcher Art er
auch ſei aus den proteſtantiſchen deutſchen Kirchen zu ent
fernen und dieſe zu einer freien rein deutſchen Vollskirche
Gemeinde zu vereinigen in der die Freiheit jeder perſön

lichen Glaubensanſchauung gewährleiſtet wird und in der als
gemeinſamer Wille die ſittliche Erhebung und Volksveredelung
im Vordergrunde ſteht Statt der Zerklüftung durch Kon
feſſionen ſtatt des unnatürlichen Gegenſatzes zwiſchen Wiſſen
und Glauben verlangen wir eine Verſtändigung damit das
Deutſche Reich auch innerlich eine Einhelt werde und anderen
Völkern in wahrer Kultur vorangehe Das ſei das Wollen
eines bereits ſehr großen Teils der proteſtantiſchen und ſelbſt
der katholiſchen Deutſchen Sollten die Unterzeichner von
den Kirchenvorſtänden keine genügende Gewähr erhalten daß
bis zur 150 Feier von Schillers Geburtstag alſo im Jahre
1909 die Umwandlung der proteſtantiſchen Kirche in eine freie
Volkskirche vollzogen iſt dann würden ſie insgeſamt aus einer
Kirche austreten die in Wahrheit weder proteſtantiſch
noch evangeliſch noch deutſch iſt

Eine Abſtimmung ſoll vorgenommen werden ob das deutſche
Volk in der konfeſſionellen Spaltung noch weiter verharren will
Ferner will man einen zweiten Aufruf an das deutſche Volk
richten der von den beſten geiſtigen Führern des Volks unter
zeichnet an das Volksgewiſſen appellieren ſoll Bei Schluß
der Verſammlung hatte der Zeitung Dentſchland zufolge eine
rer zahl der nicht allzu zahlreichen Teilnehmer ſich ent
ernt

Südweſtafrika
Jm Hererolande ſind von den Stationsbeſatzungen in den

letzten Wochen zahlreiche Streifzüge unternommen worden
Hierbei ſind insgeſamt 120 Herero gefallen und 572 gefangen
genommen worden Jm Nama Lande griff Hauptmann v Erckert
am 6 d Mts eine Werft von Hottentotten der Bande
Morengas an Der Feind ließ 4 Tote und 4 Verwundete
zurück diesſeits keine Verluſte Die Nachricht daß Hendrik
Witboi auf engliſchem Gebiete ſitze wird erneut beſtätigt

Parlamentariſches
Die Berggeſeh Kommiſſion des Herrenhauſes ſetzte

geſtern ihre Verhandlungen mit der Beratung über die
Arbeiterausſchüſſe fort Zu elnem Beſchluſſe kam es noch
nicht doch läßt es der Gang der Diskuſſion als wahrſcheinlich
erkennen daß die Abſtimmung die Annahme der Beſchlüſſe des
Abgeordnetenhauſes ergeben wird vielleicht mit einigen Ver
beſſerungsauträgen Thiele Winkler Dr Wachler Dr Niehues
die dahingehen verſchiedene in der vorliegenden Faſſung noch
zweifelhaſte Fragen feſtzulegen

Kirche und Schule
Eine herbe Enttäuſchung brachte der Lehrerſchaft in

Sachſen Weimar die vor kurzem erſchienene Miniſterial
verordnung über den Kirchendienſt der Volksſchul
lehrer Wenn die Lehrerſchaft vielleicht auch nicht auf eine
vollſtändige Befreiung vom Kirchendienſt gehofft hat ſo hatte
ſie ſich doch eine Neuregelung der ſeit 30 Jahren geltenden
Beſtimmungen ganz anders gedacht Der wiederholten Bitt
geſuche ungeachtet iſt faſt alles beim alten geblieben

Hygiene und Medizinalweſen
Hand und Spanndienſte gegenüber Ruß

land leiſtet wieder einmal die preußiſche Regierung indem ſie
einem Anſuchen der ruſſiſchen Regierung folgend im Miniſterlkal

blatt für Medizinal Angelegenheiten ein Ansſchreiben Rußlands
den deutſchen Aerzten zur Kenntnis bringt in dem zum
Eintritt in ruſſiſche Dienſte aufgefordert wird Wegen der
Uebernahme von Profeſſorenſtellen an ruſſiſchen Uni
verſitäten hat die ruſſiſche Regierung gleichfalls Einladungen
zur RNebernahme von Profeſſuren in Rußland an verſchiedene
deutſche Profeſſoren gerichtet Die Berliner Profefſoren P
haben nun bereits hiergegen Stellung genommen und das Er
ſuchen einſtimmig abgelehnt Verlockend mag ja auch die
Ausſicht auf eine derarfige Anſtellung nicht ſein denn das
Knuten und Unterdrückungeſyſtem hat eben zu ſo zahlreichen
Niederlegungen der Tätigkeit ruſſiſcher Profeſſoren geführt daß
auch wohl den ausländiſchen die Luſt zu einem Verſi ehetätigkeit vergehen dürſte Luſt z ſuch der Leh
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Auskand
Die Auflöſung der ſkandinaviſchen Union

Der ſchwediſche Reichstag
iſt geſtern in Stockholm zuſammengetreten Jn der erſten Kamwer
hieß der Alterspräſident Baron v Eſſen die Mitglieder will
kommen Hierauf wurde mitgeteilt daß der König den Grafen

parre zum Präſidenten und Lundsberg zum Vizepräſi
denten wiederernannt habe Die Sitzung der zweiten Kammer
wurde vom Alterspräſidenten Hedin mit einer kurzen Anſprache
eröffnet Staatsminiſter Ramſtedt teilte mit der König habe
den bisherigen Präſidenten Svarthning und den bisherigen Vize
präſidenten Perſan wiederernannt Der Präſident hielt eine
kurze Anſprache in der er feſtſtellte daß die Hoffnung
Schwedens die Unfon aufrecht zu erhalten ge
ſchwunden ſei und daß die Unionsverneinung von ſeiten
Norwegens in einer Form erfolgt ſei die alle Verſuche die
Verhandlungen wieder aufzunehmen erſchwere Die Mitglieder
der Kammer fühlten voll ihre Verantwortung gegenüber der
Nation und ihrer Zukunft hofften jedoch daß das Ergebnis der
Verhandlungen hleſes Reichstags die redlichen Abſichten
Schwedens zum Ausdruck bringe

Der Storthing in Chriſtiania
hat eine Adreſſe an König Oskar und den ſchwediſchen
Reichstag beſchloſſen welche beſagt was in Norwegen geſchehen
fei ſei als notwendiges Reſultat der unionspolttiſchen Begeben
heiten nicht rückgängig zu machen Da ſicherlich keins der
beiden Völker zu den früheren Unionsverhälktniſſen zurück
zukehren wünſche finde es der Storthing nicht angemeſſen
die konſtitutionellen und ſtaatsrechtlichen Fragen
aufzunehmen die im Schreiben des Königs an den Prä
ſidenten des Storthing berührt worden ſeien und über die der
Storthing und die norwegiſche Regierung ſich bereits früher
ausgeſprochen haben Der Storthing erkenne die ſchwierige
Lage des Königs an und habe nie gezweifelt daß die Ent
ſcheidungen des Königs gemäß ſeinen Rechten und Pflichten ge
troffen wurden er appelliert aber an den König von Schweden
den Reichstag und das ſchwediſche Volk an einer fried
lichen Beendigung mitzuwirken Der Storthing habe
aus ſchwediſchen Aenßerungen erfahren daß der Beſchluß die
Union aufzuheben in ſeiner Form und Durchführung
kränkend für Schweden aufgefaßt worden ſei Dies ſei
niemals die Abſicht des Storthings geweſen ſondern
nur ein notwendiges Verfechten der verfaſſungsmäßigen Rechte Nor
wegens Da der König den Beſchluß des Storthings wegen Exrichtung
eines eigenen norwegiſchen Kounſulalsweſens am 27 Mai nicht
ſanktionierte und der König keine norwegiſche Regierung bilden
konnte feien die verfaſſungsmäßigen Verhältniſſe Norwegens
derart verſchoben worden daß ſich die Union nicht länger auf
recht erhalten ließ Der norwegiſche Storthing ſei daher in die
Notwendigkeit verſetzt geweſen dem Lande unverzüglich eine
Regierung zu verſchaffen Die ſchwediſche Regiernnag habe
bereits am 25 April neue Verhandlungen mit der Auflöſung
der Union als Alternative falls eine Einigung über die
Unionsformen ſich nicht erzielen laſſe abgewieſen Vom
Storthing iſt bereits früher ausgeſprochen worden daß das
norwegiſche Volk keinerlei Bitterkeit und Unwillen
gegen den ſchwediſchen König und das Volk fühle
gegenteilige Aeußerungen haben ihren Grund allein in der
Unzufriedenheit mit der Stellung Norwegens in der Union
Das 90 Jahre lange Zuſammenarbeiten auf materiellem und
geiſtigem Gebiete habe beim norwegiſchen Volke aufrichtige
Freundſchaft für das ſchwediſche Volk geſchaffen Dieſe
Gefühle der Freundſchaft werden jetzt da Norwegen nicht
länger in einer für ſeine nationale Selbſtändigkeit kränkenden
Stellung ſteht von neuem rege werden und das gegenſeitige
Verſtändnis zwiſchen den Völkern befeſtigen und erhöhen Jm
Vertrauen darauf daß auch das ſchwediſche Volk dieſe Auf
faſſung teilt ſtellt der Storthing der Regierung Schwedens
anheim unter Anerkennung der neuen Stellung
Norwegens und ſeines Rechtes als eines fſouveränen
Reiches auf die Verhandlungen einzugehen die zur Löſung des
Unionsverhältniſſes nötig ſind Der Storthing iſt ſeinerſeits
bereit jedem billigen und berechtigten Wunſche nachzukommen
der in dieſer Veranlaſſung zur Sicherung der Selbſt
ſtändigkeit und Jntegrität der Reiche geäußert
werden ſollte Jn ſtaatsrechtlicher Beziehung werden die
Völker von jetzt an getrennt ſein
hegt die ſichere Ueberzeugung daß ſich ein gutes und
vertrauensvolles Verhältnis zum Schutze der
gemeinſamen Jntereſſen entwickeln wird Kann
die bevorſtehende Regelung ohne Vorurteile und ohne
Bitterkeit ſtattfinden ſo iſt der Storthing davon überzengt
daß das was geſchehen iſt zum dauernden Glück für die Völker
des Nordens ſein wird Jm Jntereſſe des Nordens richtet er
dieſen Appell an das Volk das ſich durch Hochſinn und Ritterlich
keit einen ſo hervorragenden Platz in der Reihe der Nationen
erworben hat und mit dem das norwegiſche Volk von ganzem
Herzen ein gutes Verhältnis aufrechtzuerhalten wünſcht

Die Marokko Frage
Geſtern hat in Paris ein Miniſterrat ſtattgefunden der ſich

hauptſächlich mit der auswärtigen Lage beſchäſtigte Miniſter
präſident Rouvier legte den augenblicklichen Stand der Verhand
lungen mit Deutſchland dar und machte Angaben darüber in
welcher Weiſe dieſelben durch Austaunſch von Noten ihren
Fortgang nehmen die dazu beſtimmt ſind über die bereits in
den voraufgegaugenen Beſprechungen ins Auge geſaßten
Punkte genauere Feſtſtellungen zu treffen

Der Agence Havas wird aus Fes vom 16 Juni gemeldet
Die Nachricht daß der Sultan bezüglich der Schwierigkeiten
an der algeriſchen Grenze ein Ultimatum geſtellt habe iſtunbegründet ebenſo iſt das Gerücht falſch daß der franzöſiſche
Geſandte Taillandier um ſeine Abberufung gebeten habe
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Die Anſichten die Fürſt Radolin Rouvlker vorgetragen
hat hatten dem B T zufolge nicht den Charakter eines feſten

rogramms ſondern den Charakter von Jdeen die man der
franzöſiſchen Regierung zur Erwägung e hat Zur
Frage der Polizei wurde der Gedanke anfgeworfen daß in
gewiſſen Gebietsteilen Frankreich die Organtſation übernehmen

Schiffe anlegen die Organiſation international geregelt werden
könnte Sobald Rouvier die Konferenz angenommen hat
die Ausſprache in offizieller Weiſe fortgeſetzt werden

aber der Storthing

in anderen beſonders in denjenigen Häfen wo die deutſchen
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Der Schah von Perſien
vormittag Wien verlaſſen um ſich zum Kurgebrauchebat a eeetre zu begeben Der Kaiſer von Oeſterreich

gab ihm das Geleite bis zum Weſtbahnhofe Die Verabſchiedung
war überaus herzlich

Die Lage in Belgien
Jn Antwerpen wurden auf zwei Militärpoſten von einer

Volksmenge Angriffe unternommen Die Poſten gaben
Feuer und verletzten eine Perſon Die Menge zog ſich hierauf
zurück Es gelang einen der Angreifer feſtzunehmen

König Alfons von Spanien
Die ſpaniſchen Heiratspläne ſind in London geſcheitert

Wie der Fikf Ztg gemeldet wird war das Projekt der Heirat
des Königs Alfons mit der Prinzeſſin von Connaught von demſpaniſchen Miniſter des Aeußern Vilaurutia ausgegangen der

ſich dabei zugleich mit der Hoffnung getragen haben ſoll ſeinen
Poſten in dem r gefährdeten ſpaniſchen Kabinett mit dem
Botſchafterpofſten in London zu vertauſchen Bei dem Entſchluß
der Prinzeſſin den Antrag abzulehnen ſpielte eine weſentliche
Rolle der Umſtand daß ſie ihre Konfeſſion nicht wechſeln
wollte Der von der engliſchen öffentlichen Meinung böchlichſt
mißbilligte Brief den König Alfons unter dem Einfluß ſeiner
rückſtändigen Miniſter an den Kardinal von Barcelona
gerichtet hat dürfte die Prinzeſſin in ihrem Widerſtande gegen
dieſe Partie beſtärkt haben

Die Lage in Rußland
Die Semſtwo Deputation beim Zaren

Die Semſtwo Abordnung beſtand wie wir einer dem Tag
zugegangenen childerung aus Petersburg entnehmen aus
14 Mitalledern davon elf aus der Partei der Semſtwo unter
dieſen Fürſt Trubetzkoi der augenblicklich wegen ſeiner auf den
Umſturz des Staatsſyſtems gerichteten Beſtrebungen unter An
klage ſteht Die Deputation übergab die Adreſſe dem dienſt
tnenden Flügeladintanten und wurde darauf in das Kabinett
des Zaren geführt Der Zar war ſehr erregt und machte
einen ſchüchteren Eindruck Fürſt Trubetzkoi Profeſſor an der
Moskauer Unlverſität hielt eine lebhafte Anſprache an den
Zaren in der er darauf hinwies daß das Land eine ernſte
innere Kriſe durchlebe und daß die Bevölkerung äußerſt unzu
frieden mit der Regierung ſei Wiſſen Enere Majeſtät daß
das Volk Jhre Generale als Verräter betrachtet
Bei dieſen Worten zeigte der Zar ſich ungemein bewegt
Darauf fuhr Trubetzkoi fort Die Geſetzloſigkeit wächſt die
Kriegsgerichte verhängen fortwährend Todesſtrafen wodurch
ſie der allgemeinen Unzufriedenheit nur immer neue Nahrung

eben Nur die Einberufung einer Volksvertretung kann das
and aus dieſen furchtbar bedrückten Verhältniſſen erlöſen

Die Antwort des Zaren in der von einer Erneuerung
der Ordnung auf Grund des Nationalprinzips die Rede iſt muß
dahin verſtanden werden daß das nationale Prinzip des Abſo
lutismus wie er früher zur Zeit des erſten Semski Sabor be
ſtand aufrecht erhalten werden ſoll Die Deputation wurde nach
dem Empfang zum Frühſtück geladen bei dem jedoch der Zar
nicht anweſend war Der Zar hörte die Rede des Fürſten
Trubetzkoi ſtehend an und gab beſonders bei den Stellen
die ſich auf den engeren Zuſammſchluß zwiſchen Krone und P
Volk bezogen ſeinen Beifall zu erkennen Seine Er
widerung war offenbar extemporiert Jn London
eingetroffene Berichte geben den erſten Teil der Tru
betzkoiſchen Rede in folgendem Wortlaut wieder Majeſtät
wir kommen heute zu Jhnen als loyale Untertanen mit dem
Wunſche freimütig und furchtlos zu unſerem Souverän
zu ſprechen Unſere Landsleute haben uns damit betraut Jhnen
die Gründe darzulegen die verlangen daß die alte Ordnung der
Dinge die Sie ſelbſt verurteilt haben endlich beſeitigt werde
Das von der Bureaukratie geſchaffene willkürliche Polizei
regiment hat das Land in einen unglücklichen Krieg ver
wickelt es zur Anarchie getrieben und an den Rand
des Verderben s gebracht Wir vertrauen der
Aufrichtigkeit Jhrer Verſprechungen Zum Unglück jedoch iſt
deren Einlöſung Leuten anvertraut die entſchloſſen ſind
ſie zunichte zu machen Sie ſelbſt irre zu leiten und Sie mit
Mißtrauen gegen Jhre Untertanen zu erfüllen Dieſe Menſchen
ſtellen uns als etwas nicht viel Beſſeres als Anarchiſten hin
während wir doch nichts ſehnlicher wünſchen als die beſten
Intereſſen Jhres Thrones zu fördern die von denen Jhres
Volkes unzertrennlich ſind Laſſen Sie ab davon den
Jntriganten ihr Ohr zu leihen Eure Majeſtät ſind nicht
Kaiſer der Bauern oder Kaiſer der Kleinbürger oder Kaiſer des
Adels ſondern Kaiſer aller Ruſſen Berufen Sie die Erwählten
des Volkes hören Sie dieſe an nur ſo kann Rußland dem
Bürgerkriege und dem ſchmachvollſten Frieden entgehen
Sie allein können Rußland wieder einigen

Maxim Gorki
Der Prozeß gegen Maxim Gorki iſt endgültig nieder

geſchlagen wordeu

Nach Meldung aus Petersburg wird in den nächſten Tagen
ein Ukas des Zaren erſcheinen der eine Volksvertretung
einberufen und die Wahlen für September anſetzen wird

Jn Libau Kurland wurde der deutſche Paſtor Goldmann
durch einen Revolverſchuß tödlich verletzt weil er gegen den
Terrorismus der Revolntionäre gepredigt hatte

Der Krieg in Oſtaſien
Jn der Mandſchurei

Wie der Times aus Petersburg gemeldet wird berichten die
amtlichen Telegramme die der ruſſiſche Kriegsrat Montag nach
mittag empfangen hat von einer fortgeſetzten Entwicklung der
japaniſchen Offenſivbeweg nung in der Mandſchureil
die General Linjewitſch angeblich nicht zu hemmen
vermag

Die Times hetzt gegen Deutſchland
Jn einem neuen Hetzartikel gegen Deutſchland empfiehlt wie

die Magdeb Ztg aus London meldet die Times der
ruſſiſchen Regierung Frieden mit Japan zu ſchließen und ihren
Blick weſtwärts zu wenden Wenn ſie dort die ruſſiſchen
Jntereſſen wahrnähme würde Rußland ſofort wieder ein be
dentender Faktor in allen europäiſchen Angelegen
heiten werden über den ſich ſein unruhiger Nachbar Deutſch
land nicht wegſetzen könnte Gleichzeitig würden Rußland die

t v ſchlotenen Geldmärkte der ganzen Welt wieder
enſtehen

Dänemark
Die Meldung von der bedenklichen Erkrankung des Königs

von Dänemark wird offiziös dementiert
Nuſtland

Jn verſchiedenen Städten Rußlands haben Frauenmeetings
ſtattgefunden in welchen Reſolutionen beſchloſſen wurden die die
Zulaſſung von Frauen zum Geſchworenen amte fordern
Jnsbeſondere ſoll in allen jenen Gerichtsfällen wo Frauen als
Angeklagte auf der Anklagebauk erſcheinen das Geſchworenen
gericht zum Teil auch aus weiblichen Geſchworenen zuſammen
geſetzt werden Die Rednerinnen auf dieſen Meetings vertraten
die Anſicht daß die Männer den pſychiſchen Zuſtand der Frauen
in vielen ſpeziellen Fällen des Frauenlebens welche zum Ver
brechen führen nicht genügend zu begreifen und zu verſtehen im
Kande ſind

Türkei

ſüdlich Medina abgeſchnitten und umzingelt ſein nach einer
anderen wäre er ſchon ſiegreich im Centrum des Aufſtands
gebietes angelangt was aber zeitlich unmöglich erſcheint

Halle und Umgegend
Halle 21 Juni

Die Baukommiſſion hatte geſtern nachmittag inſofern eine
wichtige Sitzung als ſie u a zu dem Südparkprojekt und zu dem
Antrage auf unentgeltliche Hingabe eines Platzes an die
vereinigten Land Fenerſozietäten Stellung nahm Bekanntlich
hatte der Magiſtrat vorgeſchlagen den beiden Land Fener
ſozietäten falls ſie Halle als Sitz ihrer gemeinſamen Ver
waltung wählen ſollten als Bauplatz zum Verwaltungsgebäunde
3000 qm vom Soldaktengottesacker an der Hagenſtraße koſtenlos
zu übereignen Die Kommiſſion beſchloß indes geſtern der Stadt
verordneten Verſammlung zu empfehlen den Antrag abzu
lehnen und den Magiſtrat zu erſuchen einen anderen Platz
etwa in der Nähe des Wettinerplatzes oder des Nord
friedhofes 2c in Vorſchlag zu bringen Auch dem
Südparkprojekt ſtimmte die Kommiſſion nicht zu Wie
vor längerer Zeit gemeldet hat Herr Maurermeiſter
Friedrich im Auftrage des Herrn Beyer 20,000 M der Stadt

neben dem Südfried hof liegenden ſtädtiſchen Areal ein Park
angelegt wird und daß noch andere Wohltäter Summen ſtiften
U a waren auch außerdem 12,200 M als Stiftung in Ausſicht
geſtellt Der in Frage kommende Platz iſt etwa eine Viertel
million Mark wert Die Kommiſſion meinte daß die Schenkungen
in keinem Verhältniſſe zum Wert des Platzes ſlehen und daß
nicht zu empfehlen iſt einen Park dicht neben dem Friedhofe
anzulegen Die Kommiſſion hielt es für richtig wenn der
Magiſtrat auch hier erſucht werde einen anderen Platz vorzu
ſchlagen

nn

Gerichtsverhandlungen
Strafkammer

I Halle 20 Junt
Mit Erfolg war von der Staatsanwaltſchaft gegen das auf

2 Wochen Gefängnis wegen Sachbeſchädigung gegen den
vielfach vorbeſtraften Arbeiter O M in Merſeburg lautende
Erkenntnis des dortigen Schöffengerichts Berufung eingelegt
worden während die des Angeklagten verworfen wurde M
hatte am 12 Febrnar von zwölf jungen Kirſchbäumen auf dem
Fürſtendamm am Wege Merſeburg Liebenau die Krone ab
gebrochen Jn Anbetracht der Roheit erhöhte die Strafkammer
das Urteil auf 4 Wochen Gefängnis

Ebenſo wurde das freiſprechende Erkenntnis wegen Unter
ſchlagung gegen den Fuhrmann P V in Seeben aufgeboben
und dieſer mit einer Geldſtrafe von 50 Mark oder mit 10 Tagen
Gefängnis beſtraft weil er einen von Frau H hier für
240 Mark gekauften Rotſchimmel an einen Roßſchlächter ver
kaufte trotzdem er einen Revers unterſchrieben hatte daß das

d u vollſtändiger Bezahlung Eigentum der Verkäuferin
eiben ſolle

Zwei neue SimplieiſſimnsProzeſſe
III

Ig Stuttgart 19 Juni
Fortfetzung

Der zweite Sachverſtändige
Dr Ludwig Ganghyfer

ein Hauptmitarbelter der Münchener Jugend ſchließt ſich dem
Gutachten Bernſteins an Ein Umſtand ſei ihm bei den
Referaten über die Kölner Veranſtaltung aufgefallen Die
liberalen und freiſinnigen Zeitungen haben viel dezenter berichtet
als die kirchlich gerichteten die ſogenannten Kirchenblätter
Allerdings mußten ſich ja auch die anderen Blätter mit dem
Kongreß beſchäftigen Jch habe acht Tage lang vor meinen
13 14jährigen Kindern die Zeitungen verſtecken müſſen Heiter
keit Die Veranſtaltung in Köln ſollte nichts weiter als die
lex Heinze wieder heraufbeſchwören Jch geſtehe daß von ver
ſchiedenen Mitgliedern ganz geſunde prächtige Anſichten geäußert
ſind die wenn ſie erfüllt würden und erfüllbar wären von heil
ſamem Einfluß für unſer Volk ſein würden Es iſt viel auf dem
Kongreß geredet worden aber neun Zehntel von dem was ge
redet worden iſt läßt ſich dahin kennzeichnen entweder wiſſen
die Herren nicht was das Leben iſt und haben nie etwas anderes
geſehen als ihr Buch und Amt oder ſie lügen Der Vorſitzende
erſucht den Sachverſtändigen ſich zu mäßigen Sachv Man
hat eine Bibelſtelle ſo zitiert als ob ſie auf die Unſittlichkeit
gemünzt wäre die aber ganz anders gemeint iſt und ſich gegen
den Abfall vom Monismus richtet Der Herr Paſtor muß doch
wiſſen was die Stelle bedeutet und wenn er das auf den Kopf
ſtellt nun ich will nicht weiter ſprechen Heiterkeit Jch habe
das Gedicht unter dem friſchen Eindruck des Kongreſſes geleſen
und gleich gedacht Gott ſei Dank da trifft wieder einmal einer
den Nagel auf den Kopf Heiterkeit Jn der Form hält das
Gedicht durchaus die Grenze der Satire und Parodie inne und
iſt eine Kunſtleiſtung ein echter Thoma Dr Thoma war früher
als Rechtsanwalt Bauernverteidiger und iſt Bayer Jn dieſer
Grobheit erblicke ich den Ausdruck von Geſundheit

Staatsanwalt Glöggler
beantragt gegen Dr Ludwig Thoma eine Gefängnisſtrafe von
mindeſtens zwei Monaten gegen Linnekogel vier Wochen Ge
ſängnis Publikationsbefugnis und Einziehung der Nummer

Konrad Haußmann
nimmt hierauf das Wort zu einer einſtündigen Verteidigungsrede
für die Angeklagten Bei dem ganzen Sittlichkeitskongreß habe
es ſich um nichts weiter gehandelt als um die lex Heinze Unter
der Bezeichnung Sittlichkeitsprediger ſeien nicht die Pfarrer zu
verſtehen ſondern es ſollte die Richtung nicht der Stand gekenn
zeichnet werden Die Rede des Lic Bohn enthält ſo viele an
ſtößige Stellen daß ich aus Schamhaftigkeit mich geſcheut habe
dieſelben von meiner Schreibmaſchiniſtin abſchreiben zu laſſen
Die Scham muß einem ins Geſicht ſteigen wenn man lieſt wie
der Lic Bohn nur ſo ſpielt mit dem Hinweis auf die intimſten
Vorgänge und ſich in die Bruſt wirft und ſagt daß er der
Sittlichkeit diene Das Schmerzvollſte iſt das Hereinziehen
Gottes in dieſe Dinge Was war geeigneter als die Satire die
Exzeſſe des Herrn Bohn zurückzuwsſen Die Satire kann nur
mit ſtarker Nebertragung der Bilder arbeiten Die Angeklagten
haben berechtigte Jntereſſen vertreten Auch aus formellen
Gründen muß Freiſprechung erfolgen da der Strafantrag falſch
geſtellt iſt Jn Köln waren Katholiken Evangeliſche und Juden
vertreten Lic Vohn hätte eine Taktloſigkeit begangen wenn er
ſich als evangeliſcher Pfarrer betätigt hätte Es iſt
nicht die Aufgabe eines evangeliſchen Geiſtlichen auf Sittlichkeits
kongreſſen hernmzufahren und Referate zu halten nein das iſt
Sache des individuellen Jmpulſes Falſch iſt der Standpunkt
des Staatsanwalts nun mal den böſen Simpliziſſimus zu faſſen
und für alle früheren Sünden gehörig zu beſtrafen Jn erſter
Reihe beantrage ich Freiſprechung andernfalls Einſtellung des
Verfahrens

Der Angeklagte
Dr Ludwig Thoma

verteidigt ſich zum Schluß in längerer Rede Sein Gedicht richte
o nicht gegen den geiſtlichen Stand Zu den Kongreſſen fahren

ente die mit ihrer Meinung herdenweiſe auftreten wollen zur

Nachdruck verboten

Die Nachrichten aus Yemen lauten widerſprechend
ach der einen ſoll Ahmed Fezi Paſcha von Stämmen Ferienerholung ob das nun eine Flottenverſammlung oder ein

als Geſchenk angeboten unter der Bedingung daß auf dem fkei

Deleglertentag zur Vertretung von Keglerintereff
Stärkung ſittlicher Jntereſſen ſei Jn Köln hat man mit zur
Schamloſigkeit ein klägliches Bild der deutſchen Kultur v ter
Welt gegeben Ein minderwertiges Deutſchium hat ſich J aller
fortwährendem Schimpfen über deutſche Zuſtände gefallen in

Verhandlungen haben neben maßloſer Ueberhebung einen Mat

en ode

au Scham und an Verſtändnis gezeigt Ganz unbekannt ſcheneel
den Herren Worte wie Zärtlichkeit Hingebung Liebe ren
gut den Herren das Recht zu ihrer Ueberbebung Wiſſen

Udung gewiß nicht auch nicht die Kenntnis der Welt nd
das Volk mich wäre das würde die Vohn Weber n
Konſorten nicht beirren daß aber die große Maſſe n
arbeitenden Voltes ſich ihrem Einfluß entzogen hat das ber
die Herren Das politiſche Moment ſpielt hier eine große Rol
Die Herren wiſſen daß zu keiner Zeit die Unſittlichkeit arhe
war als damals wo ſie aöſolut herrſchten Damals hat t
ſich um die Sittlichkeit nicht gekümmert Nach ihrem Auftreten
hielt ich es für angebracht ein gutes Wort deuiſch zu reden
Was Herr Lizenziate was erheben Sie für ein Geheul über di
Sittlichkeit anderer die Sie nichts angeht Heiterkeit Went
Jhnen unſere Moral nicht gefällt ſo beruht das auf Gegenſeilig
keit Erneute Heiterkeit Es gibt viele denen das freie
Hellenentum lieber iſt als Jhr frömmelndes Teutoneninm
Lic Vohn hat in einem Reiſebrief geſchrieben Aus Stuttgart
iſt nichts Erfreuliches zu melden M H Richter ich glaube
daß Jhr Urteil ſo ausfallen wird daß der Herr Anlaß hat dieſe

a grernng über Stuttgart zu wiederholen Stürmiſche Heiter

Montag feſt

r dem Leipziger Prozeß Rietſchel Ebeling hat
der Oberſtaatsanwalt gegen den Angeklagten Ebeling wegen
Beleidigung des Kirchenrats Rietſchel Gefängnisſtrafe
wegen Beleidigung der Herren Geh Rat Wach und Pfarrer
Rauſch empfindliche Geldſtrafen beantragt

Kunſt und Wiſſenſchaft
p Das Herzoglich Sächſiſche Hoftheater zu

Koburg Gotha hat eine Ueberſicht der Spielzeit 1904 05
erſcheinen laſſen der wir folgendes entnehmen Die Spielzeit
ward am 4 Sept 1904 eröffnet währte bis zum 13 Juni d J
und umfaßte 200 Vorſtellungen nämlich 98 Vorſtellungen ſn
Koburg 98 in Gotha und 4 Gaſtſpielvorſtellungen in
Eiſenach Die Vorſtellungen umfaßten 26 Schauſpiele und
Dramen 17 Luſtſpiele Schwänke und Volksſtücke 33 Opern
3 Operetten 1 Konzert Als Neuheiten wurden gegeben 9 Schau
ſpiele ünd Dramen 5 Luſtſpiele Schwänke und Volksſtücke ſowie
3 Opern mithin im ganzen 17 Werke Neu eingeübt wurden
8 Schauſpiele und Dramen 10 Luſtſpiele Schwänke und Volks
ſtücke 9 Oyern 2 Operetten im ganzen 29 Werke Unter den
Schauſpielnovitäten hatte Bloeoms Es werde Recht mit
7 Aufführungen den größten Erfolg Traumulus von Holz
und Jerſchke Der Familientag von Kadelburg und

Wann wir altern von Blumenthal wurden je 4 mal ge
geben Hebbels Gyges und ſein Ring und Oborns
Brüder von St Bernhard je 3mal Unter den Opern

novitäten erzielten Berlioz Benvenuto Cellini und
Glucks Jphigenie auf Tauris in der Bearbeitung von
Rich Strauß je 4 Aufführungen während Mozarts Cosi fan
tutte nur zweimal gegeben wurde Jn beiden Hoftheatern zu
Koburg und Gotha wurde je ein Schiller Zyklus ver
anſtaltet und am 9 Mai d J der 100 jährige Todestag Schillers
durch eine Feſtvorſtellung im Hoftheater zu Koburg feierlich be
gangen Alles in allem geht aus der Ueberſicht hervor daß an
dem Hoftheater zu Koburg Gotha fleißig gearbeitet worden iſt
um den Spielplan auf einer beachtenswerten Höhe zu halten

p Hochſchulnach richten Der Profeſſor der neueren
Geſchichte an der Univerſität Erlangen Dr Richard Feſter
hat den an ihn ergangenen Ruf an die Akademie für Handels
und Sozialwiſſenſchaften zu Frankfurt a M abgelehnt
Jn der philoſophiſchen Fakultät der Univerſität Bonn hat ſich
Dr rer pol et phil Heinrich Man nſtädt als Privatdozent für
Nationalökonomie niedergelaſſen Bei der von Exzellenz
von Behring geleiteten Univerſitätsanſtalt für Hygiene und
experimentelle Therapie in Marburg iſt der Privatdozent
Dr med Paul Römer zum Abteilungsvorſteher ernannt worden
Die Kaiſerl Archäologiſche Anſtalt hat für das

Studienjahr 1905/6 Dr Panl Steiner in Xanten Dr Kurt
Müller in Dresden Dr Auguſt Köſter zurzeit in Athen
Oberlehrer Dr Peter Corſſen in Wilmersdorf und Oberlehrer
Dr Hans Wachtler in Brandenburg a H zu Stipendiaten
der Anſtalt in der Abteilung für klaſſiſche Archäologie und zwar
mit der Maßgabe gewählt daß die beiden letztgenannten von
einem vollen Jahresſtipendium je die Hälfte erhalten Das
Stipendinm für Chriſtl Archäologie hat Karl Michel in
Rom erhalten

eh Bühnenchronik Für die im Berliner Neuen kgl
Operntheater am 1 Juli beginnende Opernſaiſon ſind außer
Dr Kunwald auch die Kapellmeiſter Feith vom kgl Opern
haus und Grüm mer London ſowie als Soubrette Gertrud
Runge vom Hoftheater in Weimar verpflichtet worden
ran Marie Reiſenhofer iſt laut B B von Herrn
ir Conried für das Deutſche Jrving Place Theater in

New York engagiert worden Kapellmeiſter Kurt Schindler
der in der letzten Saiſon als Korrepetitor am Berliner königl
Opernhaus tätig war hat einen dreijährigen Vertrag mit der
Direktion des New Yorker Metropolitan Opera Houſe Dir
Conried abgeſchloſſen Jm Dresdener Reſidenztheater
wurde das Schauſpiel Der Gemeine von Felix Salten
dem B zufolge mit Erfolg aufgeführt Der Eingkter

Die Bäuerin von Klara Viebig der am kgl böhmiſchen
Nationaltheater in Prag in tſchechiſcher Sprache zur Auf
führung gelangen ſollte iſt von der dortigen Zenſur verboten
worden Die luſtige Witwe betitelt ſich eine neue
Operette von Franz Lehar Text von Viktor Leon und Leo
Stein die im Laufe der nächſten Spielzeit zur Uraufführung im
Theater an der Wien kommen wird Der Schwur der
Treue heißt ein neues Luſtſpiel von Oskar Blumentha
das dem B zufolge im Laufe der nächſten Spielzeit
ſeine Erſtaufführung im Berliner kgl Schauſpielhauſe erleben
wird Die Verpachtung des Neuen Theaters in Berlin
für die kommende Spielzeit iſt infolge der vorgerückten Saiſon
aufgegeben Direktor Max Reinhardt wird dieſe Bühne in
der bisherigen Weiſe neben dem Deutſchen Theater noch ein
Jahr lang leiten

r Kleine Mitteilungen Der öſterreichiſche Dichter
Friedrich Marx Verfaſſer mehrerer Dramen iſt in Ober
drauburg 75 Jahre alt geſtorben S
e

Provinzialnachrichken
Thale a 20 Juni Der Weg nach dem Hexen

tanz latz Zwiſchen der Gemeinde Thale und dem Forſt
fiskus ſchwebt ſeit mehreren Jahren ein Streit wegen Benutzung
des ſich in der Nähe des Hexentanzplatzes von der Chaunſſee nach
dem Bergtheater bezw dem Walpurgisreſtaurant abzweigenden
Fahrweges Bergtheater und Reſtaurant liegen auf Grund und
Voden der Gemeinde Thale Der dorthin führende Weg gebt
aber anfangs durch forſtfiskaliſches Terrain und die gert
behörde glanbt das alleinige Recht der Benutzung des Wege
n haben ſperrte ihn deshalb und ließ Verboktstafeln aubringenDie ſtrenge Durchführung des Verbots ſtellt aber in erſter u

die Exiſtenz der Wirtſchaft in Frage da ihr jede Zufuhr be
geſchnitten wird Durch ein Abkommen zwiſchen der Geme r
und dem Forſiſiskus gab dieſer im vergangenen Jahre die

eit
Der Vorſitzende ſetzt die Urteilsverkündung anf nächſten
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Dieſes Abkommen hat aber die Gemeinde Thale nicht
wieder erneuert da ſie ebenfalls ein Recht auf die Benutzung
des Weges zu haben glaubt vielmehr hat ſie eine Entſcheidung
auf dem Wege des Verwöltungsſtreitverfahrens eingeleitet Bis
dieſe herbeigeführt iſt hat die Kreisbehörde verfügt daß die
Forſtbehörde den Weg freigibt Dieſer Verfügung zuwider hat
der Magdeb Ztg zufolge die Forſtbehörde den Weg neuer
dings doch wieder mit Verbotstafeln verſehen laſſen wodurch die
Angelegenheit in ein neues Stadium tritt

5 Hettſtedt 20 Juni ISelbſtmord Jm Hofe an einem
Haken erhängt aufgefunden wurde geſtern der 64 jährige Berg
invalid Johannes Krolle Seine richterliche Verurteilung in
z nachbarlichen Streitſache ſoll K in den Tod getrieben
haben

Theißen 29 Juni Das ſeltene Feſt der diamantenen Hoch zeit feierten geſtern die Ehelente Kabiſch
in Nixditz

Wiitenberg 20 Juni Obduktion Selbſtword
Die Obduktion des erſtochenen Anſtreichers Höpfner hat geſtern
in der Leichenhalle ſtattgefunden Auch der Mörder des Höpfner
Arbeiter Pape der übrigens ſchon ſeit Sonntag voll geſländig
iſt war bei der Obduktion anweſend Das Reſultat derſelben
iſt daß Höpfner durch einen wuchtigen Meſſerſtich in die rechte
Selte welcher die Leber und große Arterien durchſchnitten hat
faſt augenblicklich getötet iſt Jn der Schenke zu Zaimsdorf
hat ſich geſtern die Auszugshüfnerwitwe Pieper erhängt

Erfurt 20 Juni Das Thüringiſche Bezirks
ſcheßen Der deutſche Schützenbund beſchloß das diesjährige
Thüringiſche Bezirksſchießen in der Zeit vom 283 bis zum
26 Juli in Weimar abzuhalten Das Protektorat hat der
Großherzog von Weimar übernommen

Jenag 19 Juni Der Thüringer Brauerverein
dlelt am Sonnabend und Sonntag hier ſeinen 103 Brauertag
ab zu welchem ſich gegen 100 Mitglieder aus den verſchiedenen
Gegenden Thüringens eingefunden hatten Der Miiglieder
beſtand beziffert ſich jetzt auf 4 Ehren und 198 zahlende Mit
lieder Der Stiſtungsfonds iſt auf 788,26 M angewachſen
as Baarvermögen ſtellt e auf 1276,60 M Die Handwerks

kammer in Weimar hatte ſich gegen die jetzt übliche Prüfung der
Brauerlehrlinge gewendet einmal weil ſie nicht zu Oſtern ſon
dern erſt ſpäter ſtattfinde dann aber weil ſie eine zu große Zahl
von Prüflingen umfaſſe ſo daß zu befürchten ſtehe es werde die
Prüfung nicht eingehend und ſorgfältig genug erfolgen können
Dem gegenüber faßte der Verein den Beſchluß an die Hand
werkskammer das Geſuch zu richten daß die Prüfung und Frei
ſprechung der Braulehrlinge wie ſeither auch künftig zum
Brauertag durch den Verein vorgenommen werden dürfe

Abpolda 20 Juni 50 Jab re im Amte Ein ebenſo
verdienter wie hochgeſchätzter Schulmann der Vürgerſchullehrer
Moritz Kanold feierte in recht erfreulicher geiſtiger und körper
licher Friſche geſtern das Jubiläum 50jähriger Amtstätigkeit

Greiz 20 Juni Jn der Gera Greizer Weberei
induſtrie herrſcht erheblicher Arbeitermangel nachdem die
meiſten dieſer Betriebe mit reichlichen Aufträgen verſehen ſind

Lobenſtein 20 Juni Ein Schwindler und Zech
preller eigener Art wurde in das Amtsgerichtsgefängnis
eingeliefert Es iſt der Dienſtknecht Ludwig Wilhelm aus
Kalſerslautern der ſich in Knau und Ruppersdorf angetan mit
einer Uniform des 96 Jnfanterie Regiments ſowie Reithoſen
und Reitſtiefeln als ein in Südweſtafrika bei der Schutztruppe
verwundeter Sergeant ausgab und vorſchwindelte er komme um
für den großen Generalſtab Quartier für 25 Pferde nebſt Mann
ſchaften zu machen Auch verſtand es W meiſterhaft überall
Mitleid zu erwecken und namentlich in den Gaſtwirtſchaften
blühte ſein Geſchäft Da aber der angebliche Sergeant ohne
Seltengewehr erſchien ſchöpfte man ſchließlich Verdacht und
veranlaßte ſeine Feſtnahne Dabei ſtellte ſich herans daß W
einem Dienſtknecht in der Finkenmühle einen Zivilanzug entwendet
hat und daß er ferner wegen eines ähnlichen Manövers auch von
Gotha aus verfolgt wird Nun kann der angebliche Südweſt
afrikaner der auch zwei Schlachtenſpangen und eine Denkmünze
angelegt hatte hinter Schloß und Riegel über ſeine Erlebniſſe
nachdenken

O Leihzig 20 Juni Freie Spielnachmittage Der
Aerztliche Vezirksverein Leipzig Stadt faßte eine für Schul
und Elternkreiſe bedeutſame Reſolution in der es heißt daß der
Verein die Einführung eines obligatoriſchen freien
Spielnachmittages an den Schulen für wünſchenswert
halte und den Rat der Stadt Leipzig bittet zunächſt an einigen
dazu geeigneten Schulen verſuchsweiſe damit zu beginnen

Vermiſchtes
58 Nägel verſchluckt Jn Klel ſtellte ſich bei der Sektion der

Leiche eines 15 jährigen Mädchens heraus daß dieſe von der
Sucht befallen war Nägel zu verſchlucken Die Sektion förderte
58 Nägel zutage

Entgleiſt Laut amtlicher Meldung entgleiſte Montag nach
mittag durch Auffahren auf einen Prellbock die Maſchine und
ein Wagen eines rangierenden Zuges bei Beuthen Der
Führer wurde getölet die Maſchine erheblich beſchädigt Der
Betrieb erlitt keine Störung

Vom Sinmiplontunnel Die vom BundeseiſenbahnDepartement
in Bern ſoeben eingeleitete Enquete über die Zeit in der der
Simplontunnel dem Zugsverkehr übergeben werden könnte wird
Wer nicht vor Ende Juni beendigt werden aber es läßt ſich
etzt ſchon als vollkommen ſicher annehmen daß der Tunnel

nicht wie anfänglich gehofft wurde am 1 Oktober dem Verkehr
wird übergeben werden können Sollte der Zugsverkehr was
als nicht unmöglich gilt erſt im nächſten Jannar eröffnet werden
können dann würden die Eröffnungsfeſtlichkeiten auf das nächſie
Jahr verſchoben werden Die Verzögerung rührt in erſter Linie
daher doß gegen alle Vorausſicht die zweite Galerie an ver
ſchiedenen Stellen der Südſeite gewölbt werden muß Bevor
jedoch die Arbeit ausgeführt werden kann iſt es notwendig daß
die beißen Quellen von der Hauptgalerie abgeleitet werden
Ueberdies bat die Unternehmung kontraktgemäß gewiſſe mangel
hafte Stellen vor der Eröffnung des Tunnels für den Verkehr
inſtand zu ſetzen Der in Mailand erſcheinende Corriere
della Sera meldet aus Lauſanne daß die Eröffnung des
Simplontunnels ſich noch ein Jahr oder ſogar mehrere Jahre
hinziehen könne da die Ausmanerung des Hauptſtollens nur
langſam fortſchreite und der Nebenſtollen vielleicht ſofort voll
ausgeweitet werden ſolle wodurch der Vahnbetrieb im Haupt
ſtollen leiden könnte und neue Hinderniſſe im Nebenſtollen nicht
ausgeſchloſſen ſeien Da werden alſo noch andere Faktoren
mitſprechen als die einfache Berechnung der Arbeitsmengen unter
normalen Verhältniſſen vielleicht heiße noch nicht gebändigte
Quellen unvorhergeſehene Geſteinsmürbigkeit u dergl

Tetzte Nachrichten und Telegramme

Der deutſche Kaiſer in Cuxhaven
Cuxhaven 21 Juni Das geſtrige Wettſegeln des Nord

deutſchen Regattavereins verlief bei großer Flaute S M Jacht
Meteor ging um 6 Uhr 40 Minuten abends durchs Ziel Der

Kaiſer nahm abends am Feſteſſen des Norddeutſchen Regatta
vereins auf dem Dampfer Blücher teil

Bei dem Feſteſſen brachte Bürgermeiſter Mönckeberg einen
Trivkſpruch auf den Kaiſer aus der darauf mit folgender Rede
antwortetez

Euerer Magnifizenz ſpreche Jch Meinen herzlichen Dankaus ſür die ſchönen Worte die s ſoeben geſprochen Haben

Es iſt Mir eine große Freude heute wiederum Gaſt der
Stadt zu ſein und als Mitſegler in den Reihen
des Norddentſchen Regattavereins hier erſcheinen zu können
und mit Jhnen ein paar fröhliche Stunden zu verleben
Noch das Herz voll bewegt von den ſchönen Eindrücken beim
Empfaug durch die Bürgerſchaft Hamburgs bin Jch hierher
ren um Mich an der Nordſee der Sorgen ledig und
rendig unter die Segler zu miſchen Deswegen ſoll Mein

Glas zuerſt geweiht ſein der Stadt Hamburg Möge ſie
blühen gedeihen und ſich entwickeln in friedlichem Wettſtreit
Es gilt weiterhin dem edlen Segelſport und den Mitſeglern von
denen einige ſich hervorgetan haben beim Rennenüber den Ozean
Es gilt unſeren Gäſten die die Ozeanwellfahrt zu uns hergeführt
hat und die dadurch wieder bewieſen haben daß der Grund
ſatz richtig iſt der ſagt Meere verbinden aber trennen nicht
Dann gilt Mein Glas der Linie auf deren ſchönem Schiff
wir uns beute befinden und deren Entwicklung maßgebend und
vorbildlich für uns alle iſt deren Wahlſpruch aber auch für
uns Segler gut anzuwenden iſt Mein Feld die Welt Es
lebe der Segelſport Hurra hurra hurra

Der Einzug des Kronprinzenpanres
in Potsdam,

Potsdam 21 Juni r Feier des Einzuges des Kronprinzen
und der Kronprinzeſſin durchwogte geſtern nachmittag eine zahl
reiche Menſchenmenge in feſtlicher Stimmung die Straßen der
Stadt die reichen Flaggenſchmuck tragen Um 58 Uhr nach
mittags lief der Zug mit dem Kronprinzenpaare von Hubertus
ſtock auf dem hieſigen Bahnhofe ein auf dem der Oberpräſident
Freiherr v Trott zu Solz der Regierungspräſident von derSchulenburg und der Polizeidirektor v Stark zum Empfange

anweſend waren Beim Eintreffen des Zuges gab eine im
Luſtgarten aufgeſtellte Batterie einen Salnt von 20 Schuß ab
Die Ehrenkompagnie war vom 1 Garde Regiment geſtellt
Nach dem Abſchreiten der Front der Ehrenkompagnie nahm der
Kronprinz den Parademarſch derſelben ab und beſtieg ſodann
mit der Kronprinzeſſin den offenen mit ſechs Pferden à la
Danmont beſpannten Wagen das Geſchenk der Stadt Poſen
Neben dem Wagen dem zwet Spitzenreiter voranfritten und

Die Lage in Rußland
Petersburg 21 Juni Der Miniſterrat fuhr geſtern mit der

weiten Leſung der Vorſchriften für die geſetzgebende beratende
örperſchaft fort und ſtellte die Redaktion der grundlegenden

Artikel feſt Am Donnerstag wird der Minſſterrat über das
Wahlſyſtem beraten

Koburg 21 Junt Gr oßfürſt Kyrill von Rußland iſt
vorgeſtern vormittag zum Beſuche der früheren Großherzogin von
Heſſen hier eingetroffen

Lübeck 21 Juni Der Gaſtwirtetag hat beſchloſſen 1906
in Eſſen zu tagen und 1907 oder 1908 in Bremen eine Ver
bandsKochkunſtausſtellung zu veranſtalten

Eſſen Ruhr 21 Junf Die infolge des Bauarbelterausſtandes
von den Baunnternehmern im Rheinlande und in Weſtfalen aus
r hergerufenen Maurer und Hilfsarbeiter wurden bei der
nkunft in Dortimund von den Streikenden beläſtigt

ſo daß die Polizei einſchreiten mußte
wandern aus

Poſen 21 Juni Der Kanonier Rahutta vom 20 Feldartillerie
Regiment mißhandelte den Rekruten Wilickſ der ihm das
Gewehr ſchlecht geputzt hatte mit Fußtritten derärt daß Wilicki
geſtern geſtorben iſt

Brüſfel 21 Juni Die Ratifikationen des Zuſatzvertrages zu
dem deutſch belgiſchen Handelsvertrage ſind geſſern zwiſchen dem
Miniſter des Aeußern Baron de Faveregu und dem deutſchen
Geſandten Grafen v Wallwitz ausgetauſcht worden

Madrid 21 Juni Das Miniſterium hat ſeine Ent
laſſung eingereſcht welche von dem König angenommen wurde

Waſhington 21 Juni Der amerikaniſche Geſandte Gummere
in Tanger hat telegraphiſch die Einladung Marokkos an die Ver
einigten Staaten ſich an der geplanten internationalen Kon
ferenz zu beteiligen übermittelt

Cetinje 21 Juni Das Erdbeben in Skutari dauert fort
Täglich werden mehrere Erdſtöße wahrgenommen Jn der
Umgebung der Stadt wütet noch ein Zyklon der einige Häuſer
niedergeriſſen und die ganze Ernte vernichtet hat

Viele Ausgeſperrte

der von einer Eskorte vom Regiment Garde du Corps geleitet
rwar ritten rechts der Kommandant von Potsdam General
major v Weſternhagen links der Kommandeur der Eskorte
Rittmeiſter v Tſchirſchkly und Vögendorff Das Gefolge
nahm in zwei zweiſpännigen Wagen Platz Bei herrlichem
Wetter bewegte ſich der Zug dem die Schlächterinnung vor
aufritt durch die mit Bannern geſchmückte Feſtſtraße über
die Lange Brücke zum Rathauſe Auf dem Wege dorthin
bildeten Vereine Gewerke und Schulkinder Spalier Vor dem
Rathauſe hatten der geſamte Magiſtrat und die Stadtverordueten
ſowie die Ehrenjungfrauen Auſſtellung genommen Der Ober
bürgermeiſter 3 hielt eine Begrüßungsanſprache Der
Kronprinz ſprach darauf ſeinen herzlichen Dank aus und reichte
dem Oberbürgermeiſter die Hand Der Kronprinzeſſin wurde
ein Blumenſtrauß überreicht Darauf wurde die Fahrt zum
Marmorpalais unter den begeiſterten Hurrarufen des Publikums
fortgeſetzt Vom Fortungportal des Stadtſchloſſes bis zum
Neuen Garten waren ſämtliche Truppen der Garniſon aufgeſtellt
Als das Paar im Marmorpalais eintraf wo es vom Hofmarſchall
v Trotha empfangen ward wurde auf der nahegelegenen
Matroſenſtation Salut abgegeben Die Kaiſerin traf um 6 Uhr
im Marmorvalais ein

Die Beiſetzung des Gorvernenrs v Wiſſmann
Köln 21 Juni Unter außerordentlich zahlreicher Beteiligung

z D Hermann v Wiſſmann vom Hauſe der Schwiegermutter

Nr 65 mit der Regimentsmuſik befohlen Dem Leichenwagen
voraus ſchritten die Mitglieder des Vereins ehemaliger An
gehöriger der Schutztrnppen aus Berlin mit ihren Fahnen ferner
ein Offizier der Schutztruppe mit den Orden des Verewigten und
ein reitender Feldjäger mit einem Kranze des Kaiſers Dem
Leichenwagen folgten die Anverwandten als Vertreter des
Herrn Reichskanzlers Kolonialdirektor Dr Stübel und Ober
leutnant v Schwartzkoppen ferner im Auftrage des Königs der
Belgier Graf Aſpremont und der hieſige belgiſche Konſul Stein
der Gouverneur von Köln Generalleutnant von und zu Egloffſtein
der Kommandeur der 15 Diviſion Generalleutnant v Ploetz der
Kommandeunr der 15 Kavalleriebrigade Generalmajor Frhr von
Fritſch der Kommandeur des 2 Garde Regts höhere Offiziere der
Schutztruppe der Regierungspräſident von Köln und die Spitzen
der ſonſtigen Behörden Jn den Straßen welche der Leichenzug
paſſierte bildeten dichtgedrängte Menſchenmaſſen Spalier Die
Beiſetzung erfolgte mit militäriſchen Ehren in der Langenſchen
Familiengruft auf dem Friedhofe von Melaten Am Grabe
ſprachen Generalleutnant v Liebert als älteſter Offizier der
Schutztruppe ferner der Vorſitzende der Abteilung Köln der

Deutſchen Kolonialgeſellſchaft Oberlandesgerichtspräſident
Ratjen und der Afrikareiſende Eugen Wolf

Der Lotterievertrag zwiſchen Prenfzen und
Heſſen Thüringen

Köln 21 Junk Die Kölniſche Zeitung meldet aus Berlin
Der Lotterie Vertrag zwiſchen Prenßen nnd Heſſenr Thüringen
iſt am vorigen Sonnabend in Eiſenach abgeſchloſſen worden
Wie wir hören wird der Vertrag ſchon in der allernächſten
S den Landtagen der beteiligten Staaten mit Ausnahme

reußens zugehen Dem preußiſchen Landtage wird er im
Herbſt vorgelegt werden Der Vertrag bewegt ſich wie ver
lautet in ähnlicher Richtung wie die von Preußen mit Mecklen
burgSchwerin und Lübeck abgeſchloſſenen Verträge Die heſſiſch
thüringiſche Lotterie wird im Frühjahr 1906 eingehen Die
preußiſche Stgatslotterie wird alsdann gegen Zablung einer
reichlich bemeſſenen Rente an die heſſiſch thüringiſchen Staaten
zugelaſſen werden Weitgehende Fürſorge iſt in dem Vertrage
für die bisherigen heſſiſch thüringiſchen Kollekteure getroffen
worden beſonders auch durch ihre Wiederanſtellung als preußiſche
Lotterie Einnehmer

Anusſperrnung
Geeſtemünde 21 Juni Weil die ausſtändigen Keſſelſchmlede

der Werften Johann Tecklenborg und G Seebeck nicht wie ge
fordert die Arbeit wieder aufgenommen haben wurden geſtern
abend 6 Uhr ſämtliche Arbeiter der beiden Werften gegen
3000 Mann entlaſſen und die Werften geſchloſſen

Der Krieg in Oſtaſien
Die Friedensverhandlungen

Tokio 21 Die Erörterungen über die geplante Zuſammen
kunft japaniſcher und ruſſiſcher Bevollmächtigter dauern fortAlle Mutellimgen geſchehen durch die Vermittelung Waſhingtons

Es ſprechen Anzeichen dafür daß die Regelung aller Einzel
heiten dieſer Zuſammenkunft bald eine vollſtändige ſein wird

wiſchen dem Rate der alten Staatsmänner und den
Miniſtern haben eine Reihe Veſprechungen ſtattgefunden die
ſich mit der Frage der Friedensbedingungen und mit der Aus
wahl der Bevollmächtigten beſchäftigten Man glaubt daß es
möglich ſein wird alles ſo zeitig zu regeln daß die Bevoll
mächtigten mit dem für die Erfüllung ihrer Jufgahe notwendigen
Stabe von Hilfsbeamten im ganzen eiwa 12 Perſonen am
8 uni auf dem Dampfer Empreß of Jndia ihre Abreiſe nach

aſhinglon antreten können
Jnzwiſchen nimmt die milltäriſche Tätigkeit lebhaſt ihren
ortgang e Vorgänge werden auf alleneilen des Kriegsſchauplätzes in kurzem er
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Dresdner Gasm otorenfabrik vorm Moritz Hille in Dresden
Die außerordentl Generalversammlung hat die Erhöhung des Grund
Kapitals von 1,1 Millionen Mark um 900,000 Mark auf 2 Alillionen
Mark und den Erwerb der Eisengießerei von A Kühnschert jum
in Dresden für 300,000 M genehmigt Den alten Aktionären wird
ein Bezugsrecht derart eingeräumt daß auf 5000 M alte 2000 M
neue Aktien zu 135 Proz entfallen Die Einführung der Aktien
an der Berliner Börse wird beabsichtigt

Braunschweigische Maschinenbau Anstalt Bei der GeselI
erfolgte geſtern nachmittag hier die Beiſetzung des Gonverneurs schaft ergab sich in 1904/05 nach 73200 M Abschreibungen ein

eingewinn von 113 248 M Davon wurden 104016 M zu außer

I j 4 j g 4 F 98 4 r lei 9232 Ides Verſtorbenen Frau Geh Kommerzienrat Langen aus Zur ordentlichen Abschreibungen verwendet Es verbleiben 9232 M
Leichenvarade war ein Halbbataillon des 5 Rhein Jnf Reg rtinre Eine Divtaende gertangt sonaeh wieder nteht aur

Die Finanzen von Sao Paulo Wie die Brazilian Review
aus der Botschaft des Gouverneurs des Staates Sao Paulo mitteilt
hbetrugen die definitiv abgerechneten ordentlichen Einnahmen für
das Jahr 1904 42603 824 Milreis die definitiv abgerechneten Aus
gaben 35892164 Milreis Das bedeutet für die Einnahmen gegen
den Voranschlag ein Plus von 7710 824 Milreis für die Ausgaben
ein Plus von 2477903 MMilreis sowie einen Uberschuß der Einnahmen
über die Ausgaben von 6711660 Milvreis

Rio de Janeiro 19 Juni Wechsel auf London 16

Freise von Kali Knvxen
festgestellt von Samuel Zielenziger Berlin u Essen 20 Juni

Geld Briet Geld BrietAlexandershall 9025 9100 Hohenfels 12,800
HBeienrode 10,250 10,350 Hohenzollern 9400 9475Benthe Aktien 6601 686f Hugo 2300
Burbaeh 10,400 10,600 Johannashall 7400Garlsfund 111,501 Ianstus I 9450 9550Desdemona 66251 6700 Kaiseroda 10,200 10,500Deutschland 127501 1825 Neustaßfurt 209,000 20,200
Friedrichshall 200,00 202,60 Ronnenberg Akt 195 198
Glückauf Sondersh 17,600 Salzdetfurt Kaliw A 2772 2822
Hannov Kali Akt 970/0 Salzgitter Vorz 1042 0Hansa 2300 2375 Schwarzburger Sal 850Hedwigsburg 13,425 13,600 Siegfried T 3900 3975Heläburg 54 55 Sigmundshall 326 33090Heldrungen 4525 Wilhelmshall 15,450 15,650Hereynia 23,250 23,6500 Wintershall 14,900 15,100

Wollinarüt
Berlin 29 Juni Am bisher offenen Markt zum Verkauf gestellt

2286 Zentner fast ausschließlich Rückenwäschen Bis 10 Uhr vor
mittags waren bei lebhaftem Geschäft beinahe verkauft Preise
gegen Vorjahr meist um 5 bis 15 vereinzelt bei besonders
schöner Qualität auch 18 bis 20 M höher Wäsechen befriedigend
Produzenten nicht am Markt Verkäufer waren Händler aus den
Provinzen Käufer Fabrikanten aus Sachsen und Luekenwalde so
Wie Berliner Großhändler Die Preise stellten sich für geringere
Mittelwollen von 120 bis 130 bessere Mittelwollen 130 bis 140 M
vereinzelt 150 bis 155 M feine Wollen 160 bis 180 M pro Zentner

Waren und Produktenberichtoe
Getreide Mühlen Erzeugnisse usw

Magdeburg 20 Juni Amtl Notierungen Die Notierungen
verstehen sich für 1000 kg netto ab Station und frei Magdeburg
Weizen engl u Sommer unver gut 170 173 mittel 162 167
gering Kolben Sommer gut 175 182 M Rauh gut 165 168
mittel ausländ gut 180 185 mittel

Roggen stetig inländischer 152 156 mittel 142 148 gering
aus ländischer

Gerste hiesige Chevalier stetig gut mittelgering feinste Qualität über Notiz Landgerste gut
mittel gering Wintergerste gut Smittel gering Ausländ Futtergerste gut 130 132

Hafer steüg inländischer gut 149 156 mittel 142 146 31
gering bis ausländ gut 140 150 mittel geringis unver runder gut 120 124 amerik bunter gut 122 126Prbes n unvérändert es Viktoria gut 163 170 mittel 150 160

grüne Folger gut 168 173 mittel 160 165
Raps gut MBerlin 20 Juni Frühmarkt Weizen märker abBahn Roggen märker ab Bahn Gerste leiehte

inländisehe Futtergerste 141 1561 schwere 152 161 alles frei Wagen
und ab Bahn russische und Donau 132 189 frei W agen Haker
märk mecklenbg pomm posen sehles fein 158 165 mittel
152 157 gering 147 151 russ 148 153 ab Bahn und rei W agen
Mais amerik mixed guter 132,00 134,00 runder 133 136 türkmixed frei Wagen EKrbseu inländ mittel 148 153
feine und Taubeunerbsen 154 164 ab Bahn und krei Wagen
Weizenmehl No 00 loco 21,00 22,75 Roggenmehl No O und 1

oc0 18 00 19,7011,25 11,75 M ab Mühle

mecklenb 177 178 Hard Winter No 2 Dez Ablad
wartet
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Weizenkleie 10,30 11,00 Roggenkleie

Hamburg 20 Juni Weizen loco ruhig loco r
loco ruhig eüdrussisch 9 Pud 10/15 Mai Abl 110,00 holstern B
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moeklenb 152 157 Gerste
gtein u mecklenb
La Plata

an hen Haker
gemisehter amerik 1065,650

kest hol

Könitgeberg 20 Juni Weizen Hau 155,00 167,00 russ
122,00 132,00
russ Gerste flauper 1000 kg Zollgewi eht

Tee 1000 kg Zoll tergroße akter a 0c0123 126 fein 128 132 n
gow 138,00 140,00

Antwerpen 20 Juni Weizen ruhig Mais fest Hafer ruhig

Roter Winterweizen Loco
Gerste ruhig

New Vork 20 Juni
106 vorige Notierung 1
September 8824 88 Mais Juli 60 5876
57 /2 Dezember
Chiecago 20 Juni

84 8326

Telegr
uni

Kartoſtelmehl und Stärke
Berlin 20 Juni Kartoffelstärke 28,00 28,50 Kartoffelmehl

00

25,25 28,50ter Hamburg 20 Juni
28 Kartoffelmehl 28 28,50 Dez Jan 2927,50

M r u
Stärke 28 28,50 Superior Mehl 28 28,50

auptet

Kaffee
Hamburg 20 Junä nachm 3 Uh

Sept 36,00 Gd Dez 36,50 Gd März 37,00 Gd
e

r Kaffee good a

A

Hamburg 20 Juni Kaffee ruhig Vmsatz 2500 Sack
ordinary 29,50
good average Santos

per Juli 43,25 Sept 43,75 Dez 44,25 März 45,75 Ruhig

Zueker
London 20 Juni 96 h Javazueker loco 13 sh 3 ruhig

Rohzucker loco 11 sh 9 stetig
Paris 20 Juni Rohzucker stetig 88 96 neue Kondition 30,00

bis 30,25 Weiber Zucker fest No 3 für 100 kg por Juni 34i44
per Juli Aug 3498 per Okt an 30 per Jan April 31

Spiritus
Nordhausen 20 Juni Branntwein 45 o Vol für 100 kg ohne

desgl 40 Vol 64

AmsterdamHa vre 20 J

Faß ab Brennerei 72,00 74,00Hamburg 20 Juni 8

20 Juni Java nuni Schlubbericht Kaffee

20,00 Juli August 20,00 G
piritus träge

Fuli 94 i 93
September 582

rei 3 rerene eizen Juli tMais Juli r
20 Juni Prima Kartoffelmehl und Stärke für

Kartoffelstärke 27,50 pril Mai
Superior

SantosIa 87,50 0a
Mai

00 M

Aug 54,25 Sept Dez

8

New Vork 6,90do Oredit Bala

36/2 Pfg in5 Hamburg 20 Juni
Antwerpen 20 Juni

Juli 49,75 Juli A
New TVork 20 Juni

do Rohe und Brothers 7,30 7

Amerikaniseche
Juli August 4

Paris 20 Juni

Hamburg 20 Juni Petroleum behaupt Stand white loco 6,80
Antwerpen 20 Juni Sehlußberieht

weiß loco 17,50 bez Br
per Sept 18,60 Ruhig

20 Juniäo in Philadeip
nees at Oil City 1,27

Olsanten Ole
remen 20 Jun alz ruhig o Tubs un nsB 20 Juni Schmal hig Loko Tubs und Firkiboppeleimern 3794 Pfg 8 stetig

Rüböl verzollt ruhbig loco 49,00
Schmalz

Sehlubberich
Sept Dez

New Vork

Paris 20 Juni 19,75m

Petrolenm

Chiecago 20 Juni Telegr
7,40 7,45

per Juni 17,50 Br

elelein

Fettwaren

per Juni 89,00

Chemische Produkte

Wolle

Eislebein 20 Juni

Wilkinson 95 32r Warpeo36r Warpeops Wellin 3

Metalle
Mansfelder MR A Ku

100 kg ab Bahnstation Hettstedt netto Kasse

Raftiniertesper Juli in b

Petroleum Standard white in
a 6,85 do Reined 9,60 in Cases

t e böi ruhig Juni 49,75
elegr Sehmaiz Western steam 7,25 7,25

malz Juli 7,221 7,25 Sept

London 20 Juni Chilisalp ord 11 sh 3 raft 11 h 42 d
Banmwolle

Bremen 20 Juni Baumwolle rubig Upl midädl loco 47
Liverpool 20 Juni nachm 4 Uhr 10Umsatz 8 000 davon für Spekulation u Export 500 B Tendenz

d ordinary Iieferungen Fest Juni 4,85
Juni Juli August Septbr 4,834 W r Nov Dezbr 4,82 Dez Jan 4,82 Jan Febr 4,83

e r
Manchester 20 Juni 12r Water Taylor 20r Water Leigh 776

30r Water courante Qualität 82 30r Water bessere Qualität 9
32r Mook courante Qualität 84 40r Mule Mayall 9 40r Medio

s Lees 85 36r Warpeops Rowland s7/8
gton 9 40r Double Weston 10

cour Qualität 13 32r 116 yards 16 grey printers aus 32r/46r 232

Baum wolle

60r Double

rin X

Oktbr

h 11 Vhr 5 Min Rohasgöow 20 Ju orm Roheisen Mgeh 20 Tut Ken Ronet u nasgow 20 Juni uß oheisen ixedwarrants zu d nahen 655 sh 6 d numben
Amsterdam 20 Juni Bankazinn 85

London 20 Juni abends 6 Uhr 10 Min Bechuanalang n
ploration 1,00 Cape Copper 4,60 Consolidated Goldtfields of 7
Afrika 6,78 De Beers Durban Roodepoort 4,60 New Jagefontein 7,75 Transvaal Mining and Gold Estates 1,56 öhariereg
2,00 East Rand 7,93 Randmines 9,62 Shebas 10/0 Stetig

London 20 Juni abends Chilikupfer matt 65
2 Mon 657 n r ch I ton 137 Bstetig span e 4 Zink schwae wöhnl24 hperiele 25 Se dtarks

Wasserstände bedeutet über unter Null

fer 141 144 per
reis vom 28 Mai

Saale und Vnstru t Fall Wur
Artern Brückenpegel 19 Juni 0,40 20 Juni 0,38 2

h W Töa 20 nterpege 7 2 6Aaeben dherpegei 4 228 S 45 7
n erpegel 19 52 2 4do Vnterpegel 1,06 1,10 4
z R 0,66 0,768 12Kalbe Oberpegel 2 1,42 1,42do Unterpegel 2 0,26 a 0,24 2

Der Wasserstand von Trotha befindet sich im Abendblatt

Moldau Tser Eger Rlbe
Juni Fall Wuehs uni Fall WBudweis ſI9 0,00 2 Torgau 20 0,60

Prag Wittenberg 41,12 8Jungbunzlau 4 0,31 30 J Roblau 0,61 6Taun 6442 3 Barby o 76 aPardubitz 0,30 26 M burg 0,90Brandeis 0,02 1 Tangermde 1,38 10Melnik 0,40 9 VWittenberge 1,100 8Leitmeritz 0,39 1 Dömitz Peg 19 0,735 5Aubig 20 0 199 4 Lauenburg 20 0,74 7
Dresden 1,481 14

Berliner Börse
20 Juni

Ergänzung zu den tMeldungen im gestr Abendblatt

Bank DiseKonmt
Berlin Wechsel 3 Lombard 4
Amsterdam 22 Brüssel 3
Italien Plätze 6 Kopen

hagen 4 Lissabon 4
London 2 Madrid AleParis 3 Petersburg und
Warschau 5 e Schwed

PHitze 42 Norw Plätze 4l2
Schweiz 32 Wien 3

Geldsorten unä Banknoten
pr St 7,91 bAMAünmz Dukaten

Rand do do8Gulden Stücke öst do
Gold Dollars doImperials alte do

do do zu 590 Gdo neue pr St 16,1956b2
do do 2zu 500 G

Amerik Noten 2 u 1 D 4,1825b2
do Coup zhIb N V

Oest Bkn Abschn 2000K 85 260b2
Russ do do zu 500 R 216 00b

do do do 5 3 u 1 R 216,00b
Skandin Bkn zu 100 Kr 112,5502
Russ Zoll Coup 100 G R 323,70

do do kleine
Pentsche Staatspap Pſand

und Rentenbrieſe Provinz unStadt Anleihen und Lose
D Reichs Schatzanw

oo ooorückz 1905 4
do von 1904 32100 406

Bad St A O1 uncv 09 4 1103,256
do Präm Anl v 67 4

Bayr Präm Anl 66 4 101,30b2BremeraAnl 1887,88,90 32

Gr Hess St A 32
Hamb Staats Rente

amort 1900 4
do do 1904 3 99,900

Lüb St Anl unk 14 3 l 99,40b2
Ostpreuß Prov Anl 4 04 000

zu 98,75020do doRheinprov XX XXI 4 103,408
Westt Prov II III,IV 312 99,606
Teltow Kr Anl uK 151 4 104 90b2
Barmen Stadt Anl 3 99,008
Berlin St Synode 02 32 99,006
Cassel St Anl I 1901 32 99,406
Charlottenb 95,99 02 32 100 002
Cöthen 8084 9095 9603 32
Dortmund 1891 98 03 32 989,008
Dresden 1900 unk 10 4 104,408

do 3 99,756Düsseld 88,93,94,00,03 32 93 8082

Eisenach1899 unev 9 4 102,508
Frankfurt a M 1903 32 99 40626
Glauchau 1894 1903 32 98,900
Halberstadt 1902 3 98,906
Köln 1900 unev 06 4 102 108
do 94,96 98 1901 03 3 99 2002

Nürnberg St A 1803 3 66,6060
Sachs Idw Pfbr IIA

XXII XXIII 4 103 to06
do Kreditoriefe 4 102,500
do do 3 99,75b20Kur und Feumärker

Brdbg Rentenbr 4 102,9068 Sord
Pomm Rentenbriefe 4 102 80626
Posensche do 4 162,60b28
Preußische do 4 103,100
Sachsische do 4 103 006
Schlesische do 4 103,008
Braunschw 20 TIr Lose F7

Mark per Stück 200,0062
Köln Mind 32 Pr Anl 145 400
Meining 7 fl Lose M p St 47,0062

Ansländieche Fondsa
Stadt Anleihen und Lose

Argent Eisenb AnI
do Anl v 1897

Chilen Anl v 1889 a
5

4

Chines do v 1895 6
do do kleine 6

Jriech h do 51 1,6 5230

100 2502

106 o

do 590 do Kleine 1,6 52,3
do 590Goldrte P L 1,6 51,500
do 590 do

Oesterr einhtl Renie 4
kleine 1,6 51,500

100

Juni 20,00 Juni Juli 143 146 M Aussig 20 Juni Von den oberen Plätzen werden Gem WuchaHamburg 20 Juni Silber 80,50 Br 89,00 G gemeldet
Portug unif Tit III froo 13,806260 Pr HyP A BK abg 37 101,00b26 Berl Elektr Werke 4 Marxpener 1892 conv 4 101,256Rumän Anl amort 5 ot so do do do 495,000 Industrie Aktien do do unk 06 Irz tot ſowo unic o7 4 101,250

do do kleine 5 101,506 do unk bis 1913 4 102 60020 Albert Chem Werkerls 348,60028 do do unk 08 4/2 102,60b2 Hartm Maschinen 42 105,600
do do v 1832 4 91,79b26 Preuß Pſdb Bk S XX Alfeld Gron Papierf 9 161,o0bz20 Bismarckhütte 42 Helios elektr 4 80 60620Russ Anleihe v 1905 4 e 94 90br6 u XXI unk 1910 4 101,30b20 Annaburger Steingut 7 171,000 Braunschw Kohlen 4/2 105,s06 Hibernia 1903 4 11102,908

do V 1890 II Em 4 89,00b20 do S XXV unk 14 4 1103,206 Archimedes 4 171,000 Buderus Eisenwerke 4 MHöchster Farbw 41/2 106,200
do Cons 89 25 u 10 r 4 89,25b2 do S XXVI unk 14 3 100,75626 Arenberg Bergbau 35 699 00b2 Burbach Gewerksch 5 104,75b28Hohenfels Gew 5 II05,00d20
do conv Obligat 3 82,706 do S XXIV unk 12 32 97 00 b Balcke Tellering Co 10 167 oobz6Charlott Wässerw 4 I01,250 Gebr Körting a 103 50bz

Schwed St A V O4 392 490 Kl Obl unk 08 4 100,6060 Berlin Charl Bau 680,000 Continentale do 42 102,75228Krupp Gussstahl 4 1102,900
Buſcar Stadt A 88 ev A 98 50bes do do unk 04 3 96,300 Berl Vnionbrauerei 6 118,0062 Dannenbaum 100,800 ILaurahütte 4 1102 o00bz6

do do Kleine 4 i 98,50 do Com ObI II b 100 4 104 256201 do Bock Br cv u 8 150,75620Dessauer Gas 4 Ludw Löwe Co 4 101,000
Buen Air do 500 I 4 490 do IV unk 12 35 101 25620 do Spand Berg Br 7 167,250 do 1893 4/2 107,40b2 Naphtha Gold Anl 4 100 t060
do do 100 L a do do III unk 12 392 100,008 do Königst Br 6 122,00b20 do 1898 4 Neue Bod Ges 101,10b2Iissab do 862000 M 4 67 60b28 Rh W C S TX IXa 4 102,60bz6 do Pfefferberg Br 14 248,c0 Deutsch Atl Tel Ges 4 101 80b2 do do 3 95,600

Wien Stadt Anl v 98 4 101,250 do S VI unk b 08 3 96,806 Breslauer Olfabrik 3 86,9002 Dtsech Bierbrauerei 4 t 03,508 Norddeutseh LIoyd 4 102,500
Schwed Hyp Ptdbr do S X von 1905 4 103 10t20 do Spritfabrik 15 256,000 do Kabelwerke 412104,1 00 do do 4 101,108in t ren de ſog so Hirne h Green e Seraberanand Von un nes ſoperreli Bisenv 4 on rege
40 49 Dühää S I u p I910 4 ſie ler Wege e e nnd rn l 200 e a 4 10020e ren v u 100,250 o S II unk b 1908 31/2 99,500 Genrei Narle r W r r v go 46959,900 Romhacher Hütteuvw a 105,00b28
r P I t r 1 55 250 Schwarzbg Hyp B Deutsche Jute Spinn 10 171,25b620 Elektr Lief Ges 42 105,6006 Rybnicker Steink 42 102 25b20

S III u V 4 101,00b26 do Spiegelglas Ges 14 247,50b201 do Licht u Kraft 4 Sechalker Gruben 4 u
Barletta 100 Lire fr MpSt do S VI unk b 12 4 102,500 Dresdn Gardin F 12 196,750201 do do unk 10 4/2 105,506 do do 1898 4 1102,60b20
Freiburg 15 Frs r 55,25b2 do Ser Iunk b ob 3/2 97,500 do Strassenvaiin g Gelsenkireh Bergw 4 I0t,50b2 do do 18991 4 100 9062
Oest 1858 Kredit r 422,00b2 Westd Boden Credit Därkopp Bielet M 28 461 ooteo Georg Mar Bergw 472 104,100 do do 1903 4 100 90b2
do 1860 L 2090 S II kündb 4 101,200 Hüsseldörfer ERisenh 0 129 50e0 do do 4 Sehuekert Eleictr 4 100,900St 4 I 159,80b2 do Ser T a tot ooe Düsseldort Waggont 14 294,50020 Ges f Elektr Untern 4 100,508 do do in 102700
do 1864 Lose fr MIpSt 504,758 do Ser V unk b o9 4 ſo ,8060 Eekert Maschinen F 9 153,4002 do do 4/2 103,000 ISiemens Halske 4

Russ Präm Anl 0 do Ser VI unk b 10 4 102,20260 Elberfeld Farbenf 30 524 00bz0Gewerksch D Kaiser 4 do do 41/2 103,000v 1864 5 I O do Ser VII uk b 13 4 102,800 do Papierfabrik 20 294,00b2 do unk Io 4 101,256 Union Elektr 41/2 103 20b26
do do v 1866 5 do Ser III unK b O5 31/2 96 200 Erfurter Strassenb 6i 144,5606 Hamb Amerik Pakf 4 102 108 FZeitzer Maschinen 4/2 104,606

do Ser IV unk b 07 3/2 97,206 Fagon Mannstädt 10 198,5062 do do 4 e 103,906
7 m uypotihekenbank Pfandbrieſe ren 73 i5 328 sächsische Bank 6 1137,256

m Bank Aklien h en 9 Leipziger Börss naggen Eisenw A 5 129 50bz6 8 ogtland Bk PlauenBerl Hyp 80 90 abg 100 ob armer Bank Verein 6772129 Ob Gelsenk GuBßstahl 0 102,4062 20 Juni 1905 Z2wiekauer Bank 6 112 008
do do do 94,300 IBraunschw Banic 51/611 5,50b20 Gerresh Glashütten 72219,50 Hrzl Altenb Landesuns e 4 102,256 Bresl Wechsl Br A 5 107 250 n e i 169 20dz0 Deutsche Fonds hanie Opuiger 3/2 100,750

4 CoburgerKreditbenk 4 985 o0bzo Görlitzer Eisenbbed 323,50b260 do do do S IV 3 100,756S XVIII unk o5 4 I101 20b26 anrie Privatbank 61/2 126 000 Grevenbroich Masch 0 92,75t20ſSeohs St A4nl v 1855 J 1 Baubanſe f Dresden
do S XXIXXIIuK I1 4 02,75620 Htsch Asiat Bank 10 176 9602 Griesheim Elektron 12 278 25b22 do do 1852 68 ev 3 100 606 Hyp Oblig gar 3 97,500
do S L X XI 56 75 Htech Ett W Hahn 5 112,900 Handelsg f Grunäb 0 192,25820 Altenb Stadt Anl m
do s I IX XII xV 312 96,00 Jo Hypoth B Berl 7 146,250 Hansa Dampfschiffg 9 133,006 ch un des Indeistrie Aktien
do S IX 313 3 ha Privatbanie 6 126,000 Harb Wien Gummi 12/2276 so C h 57 312 100 100 ltenb Akt Brauerei 11 183 o06Jo S XXunk b 1010 a 08 Hamb Hypoth B 8 170,75veo Harkort Bergw Ges 9 167,502201 40 40 1902 unk l o Gröllwitz PapierfabD Hyp B Pfädb VII 4 I00,80428 TibeckerKommerzp 7 Hedwigshütte 10 207,802 37 137 u n er i Spitzentab Lpz I 15 276,256
do XI XII unk 10 4 102 ob eining Hypoth B 7 154 o0obz6 Hein Lehmann O i19,s50dz8 00337 i Gera Jutespinn Lit A 24 325,256
do XIVunk b 1914 a 1 Preuß Hypoth A B 5 126,90d20 Herbrand Waggonk 62 169 26d20 pä 190977 do do ILit B 18 250,250
do XIII XIII A 00 25 do tandbriefb 7 tas ob Hoffmann Stärkef 12 208,756 Gerg do 1887 3/2 100 006 Germania M F Chem 1 120,008

ar I ärunder 3 86 00 t Bod Kr 612 143 ob Hofmann Waggon 18 312 25620 T so 312 100 000 ſGlauziger Zuckerfab 10 125,000
enaer e I zu so e es 17 7273575 be ao ist s e ne Bierhzags 2 5 i31 808i awsgteinsgi do 1897 Ser I 88,7033 33 IIn r dir hre Deutsche Fisenb Prioriiäten L 4 49 s e 312 100,408 Jolzern M P 142,500
do do VIu VII 4 100 60620 Frenr Ter z Lauehhammer onv 5 157 1obz do 1890 II V 87 313 99 400 erf 9lg 144,000
do IX u IXa unk 09 4 101,306 Lüb Büchen v 1902 312 Linke Wagenbau 12 277 00bz6 do 1897 Ser II A 313 1259,20 w hönn Jon Wehst 12 269 008
do Xu Na unk b 18 4 102,50b2e Ia Wittenb St A 3 90,7502 Mgdeb Bau u Kr B 5 92,760 PlIauenj V St A 1888 22 23508 Söhr K Co Kamme 5 155 250
43 n v 14 et Küstr u 1900 S iacdeburg Bergw 2s 43 313 53200 rnäringer Gasges 15 296 000
do XI unk b 1913 3 e 97,800 85 135,608 9o do u e ar Ause T Lod kdbr e Deutsche Risenb Stamm Alt 33 Mühlenwerke 104,8060 43 153800 utabr Schkeuditz 9 159,000

S o Straß hn 157,75b26 y ernshs z Stdo S 401 450 4 03 250 Futin Tübeek T 90 ob h r 4 120900r ſBiesa St vAnl 1891 98 312 99,250
43 r rer Liegn Rawitseh Lt B 312 101 oote6 2echan Web Zittauj s es 258 Wurzen d 1893 335758 S

et neeeeedo do S IX 4 I102,800 Nen Bellorue freozs 1825 obeoAussig Teplitz 500 t 8 232 000 7T cdo S VII unk b O8 3/2 98,400 Aus lind ERisenb Prioritäten Nordd Eisw St Axt 2 63 750 Böhm Nordbahn 5 Altenb Akt Brauerei
Meckl u B S V 4 102,206 g aàäo do Vorz Akt 5 93250 Busechtiehrad Lt A 12821 Cröllwitz Papierfab An 102 000
do do alteu convw 3 95 90826 Anatol Bin T KIeineſ 5 105 o0b26 Nordsee Dampttiseh 8 147,75b20 do Lit B i2 1 102900

Mein Hyp Bk S II 4 100 soo do Ergänz Kleine 5 103,30620 Nürnbg Herkulesw 9 191 50beg Graa Köklach 5 in Bäume Sp 103,100
do do VI 4 oo s0s Centr Paec I Ref rz 49 4 100,700 Obersehles Chamotie 9 1e6,500 Prag Dux Pr Akt 4 88,500 r nete 5do VII unk b 1906 4 I101 25620 go r2 29 3 i G0ppelner Zement 9 177,7562 a lag Worre 4/2 100 000do VIII unK b 1911 4 102,406 Kosl Woron v 18841 49o0,0 Petersb elekt B St A 4 38,25620 Ausländ Fiscnb Prior Obl o et gerasgend 4 102 000
do IXunk b 1914 2 103,30b26 Kronp Rudolfb gar 4 101,250 do do Vorz Akt 7 126,75d20 Aussig Tepl 96 Gold 3 95 20620 4e Kammgarn sp 41 101,750
do conv 3 97 00b28 K Chark As v 1889 4 88,8062 Reichelt Metallschr 11 219,00620 Böh 53 bahn 1903 3 a 600 Malztabr Schkeuditz 4 102,008
do uneonv b 1905 3 97 00 d Kursk Kiew 494,10b6 Rhein Spiegelglas M 8 180,00 b s r S 4 101 456 a kGewkseb 67ev 4 102,100
do unkdb b 1907 3 97 00 an Gold Prior 3 66,000 R Westt Sprengst 10 226,1 0bes B m r 4 101 850 ad 1875 79 ev 4 102,100do Xuner v 1013 31 88 do o eine 3 67/80reo Süehs Gust Doſen 12 293,008 u gentienr 289 r 3 33 500 49 A 4 1027100

Mitteld Bod Cred A Moskau Kasan 4 990,9062 Saxonia Zementfabr 5 152 990 i I e i er 4 100,300 do do 1893 4 102,000
S IV unk b 09 T 101,5 do Kiew Wor uk 06 4 90,508 ISchl Leinw Kramsta 4 e 131,908 90 do Gold 4 ioſ,ooo do do 18971 4 102,100

do unk b 06 3 86,000 o Smolensk 4 91,50bae Schles Zinkh St Pr 19 387,0026 Em I 1869 5 110,700 do do 1902 4 103,006dtsche Grunder do Wind Ryb unk 09 4 838,7562 Schöfferhof Br Mainz 11 173,250 üo m ir 1871 5 110,700 Naumbg Brk obüg 5 101,oos
8 XII unk b 12 4 102 25626 North Pacific Gen L 3 76,5060 Schöneb Fr Terr G 12 194 00b23 do Em III 1874 Gold 5 GStöhr Co Leipzig a 103,000do S XIII unk b 12 312 97 000 Oeterr Frz St B alte 3 91 ob Schubert Salzer 20 1307 00bz0 ära Kött un I 2 73,250 Titel Krü er 55 350

Pr Bd Cr S IVrz 115 200 do do v 1874 3 859,400 Schwartzkopff Msch 10 258 tot do m 19021 4 100,750 Zeitzer Par 7 goi rot ooc
do do S Xrz 110 4 300 o do v 1885 3 Strals Spieſk St Pr 7 1132,5060 J W
do do S XIII 4 I00 50 b 90 do v 18951 3 Terr Ges Halensee 322 00bz0 randbrieſe Kohlen Aktien u Priovritüten,do S XIV unk b o5 4 I00 so do do T u II 5 111,000 Verein Chem Werke Erbl Ritterseh Kr V 3 91,o00 W u pdo S XVII do 1906 4 101,20620 do do Gold 4 o ,600 Charlottenburg 12 225 00b8 do do 3 99,900 Erzgeb Steink V 45 1020 o0do S XVIII do 1910 4 102,30220 Orel Griasi ObI v s9 4 Ver Dampf Ziegelei 15 216 25620 I andst Bank Bautzen /2 100,000 Gersd Sticb V St A 13,501
do S XIX do 1911 4 02,300 Portg v 1889 abg I R 492 101,250 V Köln Rottw Pulv 12 272,00620 Leipz H B n Anl 8 do do Pr A I48
do 8 I do 1913 4 192,750 Rjäsan Kozlow 4 93,200 V Stahl Zyp u Wis 9 S E unie b 1906 3 98 400 do do do II 43,0do S XXunkK b 1913 3 100 50 Dralsk v 98u b o 4 88,600 Voigtl Masch St Akt 6 153,25020 do S VII do 1908 32 98,500 Kaisergrube b Gers
do S XI 2 95,500 Ruses Südostbahn v o 4 88,000e do do Vorz A 6 154,750 do 8 X do 1913 372 98,300 dork St A 6 350 008
do S XV 85,600 Russ Süödwesthahn 4 89,5002 Westfäl Kupfer 31 12110620 do 8 Bund O 4 103,000 do do Pr A Il10do S XVI u conv 3 95 3060 Kybinsk unk b 1906 4 00bz6 Westl Boden Ges 4 129 1ob2 do 8 D 4 es,o00 Oberhohnd Forst O 54,000

Pr Ctr Bd Cr v 1890 4 100 90620 Sudösterr 590 Oblig 5 107 00 Wollwaren Merkur 16 226,008 do S F unk b 1906 4 103,000 do Schader 10 200 o9be
387 u i x 97,100 do S VIII do 1908 4 1o2 100 Zwick Oberhohnd 300 4100 oV ürk Ragdad A I 89,00 Pfdb S 10 4 102,806 ick St Vereinsgl 120 1340,064o I 89 51 21 26 h Waren 808 n e race e ue a rdo 1896 do 1906 3 96 10 GSesell chaften Bank Aklien rn u J 82043 h än8 3 97,506 T Akte An war ſies 250 ſank I Grundb Lpz s ro en Ausländ Fisenb Stamm Akt 0 o 4 BUILeipz Baubank 5/3105 506 Meugala r Allgom Biektr Ges à 102,3000 45 Immob zen 9 173,256 Vereine re o 1920,00

65 2 445 T 87 91 u 99,30626 Anatol Eisenb volle 6 108 25 do do 4 ILöhbauer Bank W do do Prior Akt 108 1690,00do V 1808 3 99,70 do do 600 6 08 ob Anhalt Kohlenwerke 4 o0 ooo Oberlausitzer Bank 7 137 o00
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